
Preis 50 Rappen 

Bäre-Dräck 

ADETSWIL "FROHBERO" ADETSWIL 

Mit Humor. Witz und Gült 
chunt mer hüt am ringschte 
dur d'IVäll 

Motto: ~Yli t Piccard 

auf dem ~eeresgrund-

Maskenprämierung 

BurefassnachhSundig vom Namittag am 5.00 aa 

Eigenschaften der Kanonen 

Ueberall isches bekannt 
es gäb viel Stlli i Eusem Land 
D~'um tuet me sich au z'Bern statt Jasse 
im Parlam.änt mit Stei befasse 
de Dutti hät t als ogrosse Maa 
au e mal e Red welle haa 
da häts uf eimal afa lüte 
me tuet em Dutti 8'Wort "erbüte 
Dä aber lIirJ ganz verrncb;-: 
hän .:;: ,0:-5 Bl;.ll~e.-:h1JU' G....:;C lli~c;"­
de: ~; e:- mh S~ci . Hose:ä...;:che 
da5 '5C_~ :... b':li,ge:- a.!s Rühateller-Fläsche 
Drnf ga~ er zrugg is Bundeshuus 
was er denn macht i seht ,gwüss kein Schmuus 
er räTInt am Wächter schnäll verbii 
und rüehr U3 Täubi 1 ',,,,,--,,,,h:er ü 
': e:.~ uz. .sn.! _. a"': - r...: - u r..-': Bun· es:-a: 
ü.iJ.e.- '~4t \""oe: ~ der Ta~ 

Was s'Schllizervolk hüt alles muess erläbe 
Chas bald nÜlllme still u f em Rugge träge 
d'Wiibuure ziehnd a de gmsse Schälle 
und schmunzled wegem Rübatäller 
d'Metz~er lached sich is Füüsc:htli 
vo wäge mre t üüre WÜirschtli 

Ballonwettblasen 

Wahl von 

~1iss Tschärenbiel 

und s'Hühnervolk das gagg"t grlliiig 
wills z'vill tü.eged Eier legge und z'del schmusid 
und will mer kei Rationierig me müend ha 
so fang1eds mit grosse Stüüre n'a 
alles was frissischt oder wachst ader Sunne 
muescht hüt verstüüre, chunscht nüd drum ume 
aber fürs Ussland da händs Gält 
wies kein Staat hätt uf der Welt 
alles tüends hüt mit Sammlige decke 
lönd aber im eigne Land mänge verrecke 
aber d~ Grosse potz Millionehagel 
prahled vom .SchwlOOI'geisclrt mit ihrem S'chnabel 
-' mached Reisli und grossi Bankett 
denn so es Läbe ischt ja ganz nett 
u tue de Pulver nümme lange 
so tuet mer s'Yolk mir ne e tüüre fange 
wänn' s na, lang so ,vittBr gaht 
und mer is immer wieder am Seil abelat 
dänn werdet mer's erläbe, chönd mer's gIa,ube 
müemer bald ohn; Hämp und Hose umme laufe. 

Tschärebieler Schnitzelbank 
Bi Eus im Züriooorland 
ischt wieder gloffe allerhand 
drum losed jetrt was hinde dure 
wieder an Tag oho ischt, ohni murre 
zerseht chömmed die grosse Buebe dra 

-
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wo schliehed de Italienermai,reli na 
mänge opfered sm Pulver ganz vergäbe 
denn Siniorineli die wänd läbe 
und de guet Sch~erbueb merkts meischtens 
dass mer in am Seil abelaht r z'spaht 
lönd, j ,joch nüd verfiihere weg interna.tionale Bei 
z'letscht sind er ja doch mit euem Verdruss elei 

Umgekehrt Eht au passiert 
iseht es Bäbeli mit ihrem Amigo g'schpatziert 
ame Sumltig-z'Mittag am zwei 
siud's gege de Stoffel hindere' gange ganz elei 
doch bim schönscllte schmuse: si verchlöpfed 
werdet's vo drei Fraue überrascht rfascht 
em Bäbeli \\ird's \\ind und weH i der Bruscht 
und dänkt jetzt hämmer für euse lu t 
sie luegerl ihre Mantel aa 
wo hätt gruusige Fläcke g'ha 
doch diheim seit's keck und munter 
vo de Sclmägll'ß chöm de Plunder 
das müess mer nu chemisdl reinige la 
denn g'seeh mer em Mantel nüt me aa. 

z'Bäretschwil häts au es PaaJ' 
gönd mitenand seho mengi Jalu' 
Sie iseht chli und er ischt grosg 
und passed zämme ganz famos 
Sie ischt blond, hätt en lischtige Blick 
und hanget em Schatz gern am Gnick 
treit sie es Aeffli hei vom Rosegarte 
muess er mit Schmuse nüd lang warte 
nu chann ich die zw i nü 
(ass anderi Päärli nüd in Rueh chönd laa 
und iseh t er au H. C. Presidänt 
so ehann er's doch nüd verbüte 
wenn au anderi Schmuse wend. 

De Ernseht de ischt en Maa "om Holz 
und uf sin :-Ia me ischt. er stolz 
, ' Ietscht .Jahr iseht er e mal 
m Hinderburg hei g'falrre fascht normal 
doch wo'n er wott amene Auto "erb;i 
haut in eine a ga!1Z fürchrerli 
l:imies bitte aber g 'sehwind 
5u:schr c!!ll:1SC'~: sofoT! um de GrL.T} 1 
le E~::-C'~t \"f':oschric;"-: ün"': :....~h: 6'.IDZ pu! 
2ßti ~~~: !ct ~ j()('~ g.'TÜ....~ kein Aff 
er lueged cie Polizischr denn nächer aa 
~lillionehagel s'ischt ja nur en Füürwehrmaa. 

I m gr(..:;:~ HUlli: zu:- grüe::::e A ~Ll 
::0,'5 öppe :ce mal ;,pee;"-~e: und P...ldau 

""6 """ö~e C'hrilseli und :\lairschibei 
gaa, . enge erseht am :\lorge hei 
:\lenge Chnab hät det en Schatz 
luuret "or de Tür grad wie en Spatz 
wo das de Emilio hätt vernaJl 
haut er's prommt sim Sprösslig na 
'\\' ott go luege was de macht 
öb er göng go Schmuse z'Nacht 
doch sin Boy de spannt de Schmarre 

und hät de Emilio für de Narre 
dmm Emilio du guete M3.1, 
lauf doch nüd de Buebe naa 
suscht tuet dich jung alt belehre 
dass mer cha de Spiess umcheere. 

,'Hiwi! ischt au es Malör passiert 
händ's en Wage abg'hänkt ganr. unsohimierL 
weg dem gifs denn es chaibe G'schrei 
will d'Lüt ,geled warte bis am zwei 
doch mit Rasse und Finesse 
bringt mer d'SBB um de Egge 
und "'ie grassi Herre "0 Hi\\il 
fa,hrt me mit cl em Auto nach Bäretschwil. 

Schier z'J\litzt im Dorf vo Bäretschwil 
git's eB Huus mit Charze ,ill 
alli Rasse sind ,erträte 
AngorabÜßi und au Schägge 
uud alli Büseli säb ischt klar 
werder g 'impft gäg de Kathar 
und "i ll' s a Arbetschräfte mangled 
hät s'Büsibäbi en Fischer g'anglet 
de hilft ere w.l11pl'tig bi dem Gschäft 
die zwe,i verstönd de Schmarre gar nüd schlächt 
denn so en Maa wo cha Chatze schluche 
chamer au na zu mängs: anderem bnlChe 
doch wäl'.'s au guet w(>nn er Sie so chönnt impfe 
dass sie nümme schnörre chönnt und schimpfe 
denn gäb's kei Händel meh und kei Siriit. 
i der lJmgäbig vom Chile·ziit. 

Erholungshaus zur "Treu" 
im schönen Appenzellerland 

empfiehlt sich erhohlungsbeclürftigen und unter 
Depressionen leidenden Verwaltungsbeamten. 

SChneCMen·FlecMenreinigUngSmillel 
Und Katzenimplstolfe 

beziehen Interessenten am vorteilhaftesten in der 

Drogerie Bäredräck (Tag und Nachtdienst) 

Ac:h un 
eafl! Kursaal Schaub Adetswil 

Stets frische geschwellte Berneromngen mit 
brötlete Maroni garniert auf Lager. 
Unsere beliebten gsottne Eier nebst Pommtät,är 
avec Montur, werden nur so lange auf Vorrat 
gehaUen bis mer si &älber fTässe. 

Mit höflicher Empfällig 
Sie u der Housi 



Bestbekannte BrautversuchsanstaIt 

empfiehlt sich den keuschen und a.nderen Jung­
frauen auf' s Beste. 
Erfo\.&, nachweisbar. 
Auch ältere Jahng,änge werden berücksichtigt. 

Nähere Auskunft durch .,Schön'Egg·' 

Am Stammtisch 
Du Karri, weischt au de Underschied zwü­

sche<! oskau und Bäretschwil? 
Karri : bischt ja ,errnckt Härmi. d ischi doch 
kein Verglich. 

Härmr: Eb verruckt oder nüd, es git doch 
keine, a beide Orte ischt s'Vetorecht Trumpf. 

Stimme aus dem Hintergrund:-
Pots Säunabelchaib en zümpftige Ries-Bese 

mld use mit. 

Briefkasten 

An das Dreimäderlhaus: 

Es freut mich. dass Ihr de G'Schpass \'0 ,1er 
letschte Fassnacht so ufgfasst händ wie nes 
anere Fassnacht de Bruch ischt. Für Euers 
Grüessli beschte Dank. 

,Yas mi aber weniger g'freut hätt, ischt, 
dass es i Euere l"mgäbig e Dorfrätsch" git. 
die nüt bessers ztue weiss als Eu wege dere 
Aglägeheit .lräckig z·mache. 

E sottig Xäbelchrähe- git's halt überall, leitler. 
E serigi Wiber \'0 Giftschlange sind meischtens 
unzfriede mit >ich ,elber und meischtens na 
niedig wie en Hagel. \\ill's meined si chömmed 
z'chul'z. 

I gibe Eu en guete Rat : Lönd doch eifach 
die Schmutzlawine linggs ligge. derig \'er,Jiened 
nüdemal da.-" en Hund sEei lupft wägene. 

11i: Gr~s Bummerang. 

Neuste Nachrichten, besonders 
interessant für die Sporhvelt 

Soeben wir" a.us Hin\\il berichter. dass der 
Rekord Dutris geschlagen wurde. 

Anlässlieh einer Steuerpolitischen und Bü.ro­
kratischen Auseiuandersetzung zwis'cheJl Jakob 
und Emil, hatte Letzte'rer mit einem fänomena']en 
und rasanten Wurf eines Eisenbolleng zwei Fen­
ster durchbohrt. E zümpftigi Leischtig z'Mitz! 
im Winter. 

Es grat.uliert die Förster Christe!. 

Gasthof und Bäckerei 
"Löwen" Adetswil 

Alles was't \\~tt chascht ha im Leuie 

en zümpfhge Zopf, e gue-t's Brot 

eu ha lbe Alte oder Neuie. 

mit Gruess d'Familie Lehni 

Gaslhof und Meligerei 

"Ochsen" Bäretswil 

Zunere zürnpfrige Portion Schinke oder Wurscht 

ghöhrr e gue!'s Schöppli füx de Durseht 

F'riindli ladeJ i d'Wirtin und de Metzger 

Fri/) Frischchnächt 

Kaufhaus Wegmüller 
Bäretswil 

Was alle immer g'falle tuer 

ischt en neue ~lantel oJer en Huet 

Mit höflicher Empfellig 

d'Familie Wägmüller 

Keller-Bocchetti Bäretswil 
Bäckerei-Konditore o 

"'-ir vermiete<! über d'Fassuacht 
~laskekoschtüm i schöner grosser Uswahl 
verchaufed Larve, Bockmütze, Maskezubehör 
und na vill anders meh. 

Mit höflicher Empfellig 

Po Keller-Bocchetti Bahnhofstrass 
, 'l'elifon No. 98 2257 
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RESTAURANT BAHNHOF 
Bäretswil 

Wie jedes Jahr a m Fru;snachlrM;äntig 

haued mer's is "Reschti" mit eIll Sternli. 

d'Familie Treichler sorgt für Underhallig 

Restaurant "Freiegg" Adetswil 

Alles was me brucht us em Lad.e oder Chäller 

chuuscht über im Chörbli, Glas oder 'fäller 

1m Gruess a alli 

Waller Egli und Familie 

Me1igerei und Wursterei 
A. Bertschinger, Bäretswil 

Prima Brate, Schüblig, Ufschnitt und Serbilla 
g'hört zum Läbe ,,~e e Frau zum Maa 
und ohni Schinkewurscht nnd Späck... 
hätt s'Läbe überhaupt kein Zwäck. 
a.n Alli en Gruess '1'0 der 

Familie A. Bärtschinger 

Robert Egli Schuhgeschäft 
Bäretswil 

1\ er umelauft mit warme Finke und gue:e Schneh 

1e härr Tag und Xacht si Rue!! 

.lli: G:-Je;o..< ud ::-Jndlie~er E:::p:e::ig 

Rob~rI Egli Bahnhofstrasse 

Herren- und Damensalon 
Robert Hess Bäretswil 

Alles was mer brucht für Gsichlb.,fleg und Raac 

chunt mer bi mir über säb ischt klar 

mit Gruss d'Famili e Robert Hess 

Ernst Trachsel Coiffeur 
Bärenplali Bäretswil 

Wer s'Haarschniede vergisst und sich nie rasiert 
de ischt sis ganz Läbe lang blamiert. 

Es empfillt sich alle 
Ernst Trachsel 

Bäckerei, Konditorei 
Restaurant "Freihof" Bäretswil 
Zum e prima Guetzli oder Turtestückli 
g'hört ns em ruller e guets Schlückli 

Mit höflicher Empfellig 

d'Familie Baltensperger 

SENNEREI ADETSWIL 

Milch, Chäs und Anke brucht's zum Läbe 
suscht ischt dies Schaffe ·ganz vergäbe 
und obni Schaffe ob ni Esse 
tuet eine s'Schnufe glie ,'ergässe. 
En fründliche Gruess vo der 

Familie Armin Vogt 

Spenglerei und Installations­
geschäft Waller Kirsch Bäretswil 

Für d'Chuchi, für'" Wöschhuus oder für es' Bad 
stan ich zur Verfüegig mit Rat und Tat. 
Mit fründlichem Gruess 

d'Familie Kirsch 

E. Bär-Meier Bärenplali Bäretswil 

Usego-Kolonialwaren, Mercerien und Stoff 
chauft mer vorteilhaft wo d'Salzwaag ischt, 
im Dorf. 

Mit höflicher Empfellig 

Familie E. Bär-Meier 

8AfR-ORUCK WnZll<OH 
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